
S h e S

e

22

W

ihr
er

S

7

h

S

S e

e e

e

e

e

e
e

a

e

S

n

e e

e

m

e

a

S

S

Abonnement
Halle vierteljährlich 2 durch

bezogen 2 M 50 Pf 2 moWagn M 57 Pf monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld
eſtellungen werden von allen Reichsvo anſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
o Herr in Halle

e

Nr 284

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat December werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Ergebniſſe
Die Redefluth im Reichstage iſt endlich verlaufen und nach
aller menſchlichen Vorausſicht wird ſie ſo bald nicht wieder zu
dieſer Höhe anſchwellen Was auf allen Seiten zurückbleibt
iſt ein allgemeines Gefühl des Unbehagens der ſchlagendſte
Beweis daß die dem Umfange nach P Debatten es
nicht auch ihrem Jnhalte nach geweſen ſind daß ſie keine
durchgreifende Klärung der Lage mit ſich gebracht haben Der
wohlthuendſte Punkt in d S verworrenen Bilde iſt
ein leerer Fleck das Schweigen der nationalliberalen
Fraction Herr von Bennigſen kann ſich gut und gern den
ſalzloſen Spott gefallen laſſen den die Gegner von derußerſten Linken und der äußerſten Rechten über ſeine Zurück

haltung ausgießen Nach unſerer Anſicht handelte derjenige
Politiker am klügſten der ſein Pulver für den ernſten Zuſam
menſteß ſparte und es nicht bei dieſem redneriſchen Feuerwerke
für allerlei vielleicht ſehr hell aufblitzende aber auch um ſo
ſchneller verpuffende Raketen vergeudete Daß die national
liberale Fraction auf ihren ſachlichen Ueberzeugungen feſt und
ſicher zu verharren entſchloſſen iſt bewies ſie durch die
durch die Abſtimmung über den Volkswirthſchaftsrath Auch
den Verſuchen ein weiteres Band um die drei liberalen
Fractionen zu ſchließen verſagt ſie ſich keineswegs wenngleich
auf dieſem ſchwierigen Terrain jeder Schritt vorſichtig zu
erwägen iſt Mit den Seceſſioniſten kommt hoffentlich das
herzlichſte Einvernehmen zu Stande nicht ganz ſo einfachliegt die Sache ſchon mit der Fortſchrittspartei mit welcher

güte Freundſchaft zu halten geſucht werden muß wenngleich
das nöthige Mißtrauen gegen die beliebten Ueberſtürzungen
nicht vergeſſen werden darf Durchaus nur bedauern könnten
wir es ſchließlich wenn auch die Volkspartei in das liberale
Bündniß gezogen werden ſollte wie nationale Politiker mit
dieſer abgewirthſchafteten Geſellſchaft zuſammengehen können
deren boshaft klägliches Benehmen der Entſtehung
des deutſchen Staats doch noch aller Welt im Gedächtniſſe iſt
würden wir nicht verſtehen und die betreffenden Nachrichten
ſcheinen uns auch völlig unglaublich

Nicht zum wenigſten hat der Reichskanzler die Einheit in
den liberalen Reihen befördert Die Anzeichen daß ein
klerikal conſervatives Bündniß unter dem Schutze unſeres
leitenden Staatsmannes zu entſtehen beginnt mehren ſich von

Tage zu Tage und namentlich die Erklärung des Fürſten
Bismarck gegen das Civilehegeſetz macht einen immer um ſo
tieferen Eindruck einer je längeren Prüfung ſie unterworfen
wird Nicht minder bedeutſam iſt ſeine anderweitige Aeuße

rung daß er aus ſtaatsmänniſchen Gründen im Nothfall
lieber mit dem Centrum als mit der Fortſchrittspartei gehen
würde Es giebt ſich zwar kein ernſter Politiker irgend
welchen Einbildungen darüber hin daß ein Uebereinkommen

Halle a

Saale Zeiun

Der Bote für das Soalthal
Fünfzeh tie Jahrgang

9aſerar

werden re Spal
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf 7
und in der Expedition von unſeren
narneſtellen und allen Annoncen Tx

veditionen angenommen
0 Reclamen a redactionellen Theile

Exdedition

z Halle g d S Neue Promenade 1

pro Zelle 40 Pf

itio
P

JVv UJY

zwiſchen dem Fürſten Bismarck und Herrn Windthorſt ſchongeſchloſſen iſt aber andererſeits et man ganz e n

um zu verkennen daß von beiden Seiten mit allem Ernſte
und Nachdrucke auf ein ſolches Uebereinkommen hingearbeitet
wird Dieſe gänzlich unbeſtreitbare Thatſache läßt die Entfremdung wiſchen unſerm leitenden Staatsmann und allen

liberalen Schattirungen nur noch wachſen geht es auf demWege nach Rom u einige Schritte weiter ſo muß das
letzte politiſche Band zerreißen welches den Reichskanzler
noch mit ſeinen letzten Anhängern auf liberaler Seite ver
knüpft Jn dieſem Spiele kann kein liberaler Mann mehr
mitmachen Daß es zudem ein ſehr gefährliches Spiel iſt ſelbſt
von aller politiſchen Moral abgeſehen haben wir wiederholt
nachgewieſen Erſtens iſt es fraglich ob Fürſt Bismarck
einen Preis zahlen kann welcher der Curie genügt um ihr
deutſches Bataillon in das Regierungslager abzucommandiren
zweitens iſt es fraglich ob ſich alle Mitglieder des Centrums
gerade in ſocialpolitiſchen Fragen ſo ohne Weiteres abcomman
rm werden und drittens ſelbſt wenn dieſe beiden

Vorausſetzungen wirklich zutreffen ſollten ſchafft der Ueber
ans der ultramontanen Partei zum Reichskanzler immer noch
eine Mehrheit

Selbſtverſtändlich iſt ſich Fürſt Bismarck vollkommen über die
ungewiſſen Chancen dieſer Taktik klar er ſpannt deshalb bei
Zeiten eine zweite Sehne auf ſeinen Bogen und wenn daseine Ergebniß dieſer langen Debatten die Neigung des Reichs

kanzlers zu einem clerical conſervativen Verſuch iſt ſo iſt ihr
anderes Ergebniß die Thatſache daß er eine Reichstagsauf
löſung als letztes Mittel langſam vorbereitet Seine heftigen
und zahlreichen Reden und ihre ganze Dialektik waren offen
bar für einen bevorſtehenden Wahlkampf berechnet ſie wurden
zum Fenſter hinausgeſprochen Damit iſt natürlich weder
geſagt daß Fürſt Bismarck für die nächſte Zukunft an dieſes
heroiſche Mittel denkt noch auch daß er es um jeden Preis
anwenden wird Die bittere Lehre des 27 Oct wird ihn
an beiden hindern Nur ſo viel kann und muß nach ſeinem
Auftreten in dieſer Woche geſagt werden daß er wenn der
Weg über Rom aus dieſen oder jenen Gründen nicht zum
Ziele führen ſollte von dem ſchlechtunterrichteten an das beſſer
zu unterrichtende Volk appelliren wird

Politiſche Ueberſicht
Bei den freundſchaftlichen Beziehungen welche zwiſchen dem

Kaiſer von Oeſterreich und dem Könige von Jtalien be
ſtehen und welche erſt neuerdings durch den Beſuch des
letzteren in der öſterreichiſchen Metropole geſtärkt und gefeſtigt
worden ſind kann es nicht Wunder nehmen daß mancherlei
Gerüchte in Wien circuliren von denen die meiſten jeder
thatſächlichen Unterlage entbehren U a wird die Meldung
von einem Gegenbeſuch des Kaiſers Franz Joſeph in Jtalien
in den maßgebenden wiener Hofkreiſen entſchieden beſtritten
Laut der Bohemia ſprechen mancherlei Anzeichen ſogar
dafür daß dem Gegenbeſuche des Kaiſers bei König Humbert
ein Beſuch des letzteren bei dem deutſchen Kaiſer vorangehen
werde vorausgeſetzt daß der Geſundheitszuſtand des Kaiſers
Wilhelm die mit der Entgegennahme eines ſolchen

d Saale Sonntag den 4 December 1881

Beſuches verbundenen Anſtrengungen zulaſſen werde Jn
Dalmatien herrſchen keineswegs befriedigende Zuſtände
Während der letzten Wochen kam es in der ſüdlichen Herze
gowing wo die Unſicherheit ſtets eine große war zu wieder
holten Zuſammenſtößen zwiſchen den herumſtreichenden Banden
und den Militär Patrouillen ſowie zu Ueberfällen auf die
Poſt Leider bewies ſich das Militär in einzelnen Fällen zu
ſchwach da es zum größten Theil von jungen ihrer Aufgabe
nicht gewachſenen Unkerofficieren geführt wird ſo iſt es ertüelich daß es den Kürzeren ziehen mußte An den lebendig

in ihre Hände gefallenen Verwundeten bethätigten die Boc
cheſen und Herzegovzen eine hyänenhafte Beſtialität welche die
Bosheit und Wildheit dieſer Leute in erſchrecklicher Weiſe er
kennen läßt Freiherr von Jovanovic der die militäriſche
Organtiſation leitet hat das Militär verſtärkt und die
Gendarmerie um 60 bis 70 Mann erhöht Er gedenkt mit
eiſerner Strenge gegen die wüſten Banden vorzugehen

Jn Paris hat Gambetta im Verein mit Rouvier die
Unterhandlungen bezüglich des franzöſiſchportugieſiſchen Han
delsvertrages wieder aufgenommen Dem Botſchafter in
Petersburg General Chanzy wurde ſeitens Gambetta s ſeine
Abberufung zugeſtellt Derſelbe wird in kurzem nach Paris
zurückkehren und ein wichtiges Commando in der Armee über
nehmen Eine Depeſche des Generals Sauſſier aus Gafſa
vom 29 v M meldet daß die Mehrzahl der Aufſtändiſchen
über die Schotts hinaus zurückgedrängt ſei Gegen denjenigen
Theil der Aufſtändiſchen welcher in dem gebirgigen Terrain
öſtlich von Gafſa den Mittelpunkt des Widerſtands bildete
iſt eine Truppenabtheilung abgeſendet worden welche das be
feſtigte Dorf Elaiacha beſetzt und dem Feinde große Verluſte
beigebracht hat Die franzöſiſchen Truppen hatten nur einen
Todten und mehrere Verwundete

Neueſten Nachrichten aus Petersburg zufolge ſoll
Jgnatiew ſich dahin geäußert haben daß er mit der Abſicht
umgehe ſeinen Abſchied zu nehmen falls er die Gegen
ſtrömung bei Hofe nicht bewältigen könne Er will dann
aber ganz aus dem Dienſte ſcheiden ohne das Miniſterium
des Auswärtigen zu übernehmen Als ſein Nachfolger wird
Kochanow bezeichnet der Vorſitzende der Commiſſion welche
zur Ausarbeitung der außerordentlichen Maßregeln eingeſetzt
wurde Für Tſcherewin ſoll ein neues Miniſterium gebildet
werden Ein Unfug der bedenkliche Dimenſionen anzu
nehmen droht nd i vor der Kaſanſchen Kathe
drale ſtatt an hat nämlich das Gerücht ausgebreitet
Alexander II erſcheine dort ſeinem Volke dieſe alberne
Spukgeſchichte hatte zur Folge daß die Menge in Schaaren
herbeiſtrömte und daß man jetzt ungeſtüm die Heiligſprechung
des todten Czaren verlangt Seltſamerweiſe iſt die Polizei
bisher nicht eingeſchritten

Auf die Schließung der griechiſchen Poſtämter in Kon
ſtantinopel und Janina iſt nun auch diejenige der Anſtalten
in Salonichi und Smyrna gefolgt eine Maßregel die eine
lediglich demonſtrative Wirkung erzielte Jm griechiſchen
Viertel Konſtantinopels hatte die des dortigen
Poſtamtes eine gewiſſe Aufregung zur Folge doch verlief
ſchließlich alles in Ruhe Ein Commiſſair der Pforte er
ſchien auf dem Amte und forderte die anweſenden Beamten
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Ein Capitel von der Neugier
Jn Hermann und Dorotheg kommt ein Geſpräch vor deſſen

Gegenſtand die Neugier iſt Der Apotheker tadelt die gemeine
Schauluſt der Bewohner des Städtchens die in Schaaren
hinausſtrömen das Elend der Vertriebenen zu ſehen

So ſind die Menſchen fürwahr und T iſt doch wie der
and re

Da er zu gaffen ſich freut wenn den eſchrrer ein Unglück
efället

Läuft doch jeder die Flamme zu ſeh n die verderblich emporſchlägt
Jeder den armen Verbrecher der peinlich zum Tode geführt wird

Der Pfarrer dagegen vertheidigt den Trieb der Natur
der ſein Recht neben Verſtand und Vernunft behaupte

Lockte die Neugier nicht den Menſchen mit heftigen Reizen
Sagt erführ er wohl je wie ſchön ſich die weltlichen Dinge

egen einander verhalten Denn erſt verlangt er das Neue
Suchet das Nützliche dann mit unermüdetem Fleiße
Endlich begehrt er das Gute das ihn erhebet und werth macht

Wer hat Recht der Pfarrer oder der Apotheker Ohne
r liegt in den Bemerkungen Beider etwas Wahres
die Neugier gehört zu denjenigen Anlagen des Menſchen die
weder durchaus gut noch durchaus böſe ſind ſondern erſt
durch Zucht oder Verwahrloſung zur Wohlthat oder Plage
werden Das Verlangen Neues kennen zu lernen iſt dem
Menſchen angeboren Sobald die erſten Wochen der Stumpf
heit die als eine Fortſetzung des embryoniſchen Zuſtandes
Fcheint vorüber ſind ſieht ſich das Kind mit munteren
Augen in der Stube um verwundert erblickt es das Bild an

der Wand den Vogel im Käfig die Schüſſel auf dem Tiſche
Gelingt es ſeine Neugier zu feſſeln ſo iſt ſeine Unruhe
gebannt ſein Schreien geſtillt ald lernt es kriegen und
an Stützpunkten ſich aufrichten und ſn ſogleich tritt es
ſeine erſten Entdeckungsreiſen und Eroberungszüge an raſſelt
an den ſteckengebliebenen Schlüſſeln des Speiſeſchrankes
hleppt den Regenſchirm des Vaters und das Naähzeug der
Mutter herbei Wie das Gehirn ſich dehnt ſo erweitert ſich
die Welt der Vorſtellungen nicht mehr genügt das unmittel
bar r und Sichtbare in das Verborgene dringt das
Prüfende Auge und die taſtende Hand Scheltet das Mädchen

nicht zu ſtreng weil es die neue Puppe geköpft hat es
wollte ſich überzeugen ob die Augen die ſo niedlich auf und
u gehen wirklich nicht angewaächſen ſondern nur angeleimten ſtrafet den Knaben nicht zu hart weil er die tuſtreiche

Mühle zerſtört hat er wollte nur genau ſehen wie dieWelle ſich bewegt und die Flügel ſich drehen

Was ſollte die Schule leiſten käme nicht ihrem ernſten
Werke die Neugier freundlich entgegen Nicht die Ermahnung
der Eltern nicht das Gebot des Lehrers hält die Aufmerk
ſamkeit der Kleinen von einer Stunde zur andern gefangen
ſondern die neugierige Erwartung was wird nun kommen
wie wird das ausſehen Freilich zeigt auf der Schulbank
die Neugier auch ihre Kehrſeite Es iſt im Grunde genom
men ein und derſelbe Trieb der die Schüler veranlaßt den
Formen der Worte und Sätze nachzudenken den Linien
der Geometrie nachzugehen den Ereigniſſen der Geſchichte
nachzuforſchen und der andererſeits ſie verleitet Fliegen
in Papierkäſten einzuſperren während der Oberlehrer
den Ovid erklärt und Carricaturen zu zeichnen wäh
rend der Nachbar ſtammelnd das Hauptſtück aufſagt
Darum gilt es den Wiſſenstrieb in die rechten
Bahnen zu lenken und hohen Zielen zuzuführen Hat
nicht die Neugier das Wort im beſſeren Sinne genommen
einen e unbeſtreitbaren Antheil an jeder Erfindung undjedem Fort chritt der Wiſſenſchaft Hat nicht ſie eine Göttin

des Zufalls oft genug die Hände derjenigen geleitet die um
des Zeitvertreibes willen fragwürdige Experimente mit Schmelz
tiegel und Retorte anſtellten plötzlich aber mit ſtaunenswerthen
Entdeckungen vor die Menſchheit hintraten Saul ging aus
eine Eſelin zu ſuchen und fand ein Königreich ſo hat manchen

die Neugier des Wandertriebes und die Luſt an Abenteuern
in die Ferne gezogen und als Erforſcher fremder Länder und
Sitten iſt er heimgekehrt

Geprieſen ſei die Neugier die mit der Fackel der Wiſſen
ſchaft in das Dunkel entlegener Orte und Zeiten Geſetze und
Ordnungen eindringt Aber verächtlich und haſſenswerth iſt
die niedrige Zudringlichkeit die mit frecher Laterne allerlei
Menſchen und Dingen die ihr nichts angehen in s Se
leuchtet Was bei Kindern als Naivetät Entſchuldigung als
Wiſſensdrang Lob verdient das erſcheint bei Erwachſenen
als häßlicher Fehler Wie ſchade daß er am häuſigſten
erade die Frauen entſtellt und doch wie natürlich Denn die
rauen können nur leben in einer Welt von Anſchauungen

in die fromme Theilnahme an fremden Schickſalen miſcht ſich
die unfromme Neugier Aber auch die Männer ficht ſie an
und je weniger Einer ſich in der ſtillen Welt der Gedanken
zurechtfindet deſto lüſterner ſchaut er ſich in dem lauten Ge
triebe der Erſcheinungen um Wahrhaftig nicht der Teufel
ſondern auch die Neugier geht umher wie ein brüllenderLöwe und ſuchet wen ſie verſchünge ein rechter Nimmerſatt

ſchluckt ſie mit unermeßlicher Gier hinunter was ihr in den
Wurf kommt Geburt und Tod Taufe und Begräbniß die
neueſte Zeitung und die älteſte Schrift eine Hinrichtung mit
demſelben Behagen wie einen Krönungseinzug hier einen
Chineſen dort einen Elephanten heute eine Feuersbrunſt und
morgen eine Ueberſchwemmung Und dabei hat ſie eine wahre
Proteusnatur verbirgt ſich unter theilnehmender Frage ver
ſteckt ſich hinter harmloſem Bericht lauert vor verſchloſſenen
Thüren und läuft athemlos auf offenem Markte umher
Neugierige Menſchen ſind wie ſchlecht erzogene Kinder mit
dreiſten nicht ſelten unſaubern Fingern betappen ſie fremde
Verhältniffe ach und wer hat den Muth ſie auf dieſe
garſtigen Finger zu ſchlagen Kennt ihr die Neugier ihr
glücklichen unglücklichen Bräute die ihr es ſo ſchön dachtet
von guten Freundinnen beglückwünſcht zu werden und die ihr
nun ein unbarmherziges Kreuzverhör zu beſtehen habt wer
und woher der Verlobte ſei welches Standes ſein Vater
welches Namens die Mutter wie viele Jahre er zähle und
ob er blond oder brünett ſei Kennt ihr die Neugier ihr
Leidtragenden die ihr einem geliebten Menſchen das letzte
Geleit gabet und an der offenen Gruft eine zudrängende
gaffende ſchwatzende Volksmenge ſehen mußtet die eures
Schmerzes zu ſpotten ſchien indem ſie ihn zu theilen vorgab

Naturkundige behaupten die Nachtigall ſei ein ſehr neu
gieriger Vogel Daß doch unerwünſchte Beigabe den Werth
der Schönheit und Anmuth überall vermindert Neugier
verlockte einſt die Eva in den verbotenen Apfel zu beißen
da ſie doch wiſſen wollte was daraus werden würde und
Neugier ſtreift noch heute mit unzarter Hand den Schleier
von ernſten Geheimniſſen welche nur Wiſſen und Freundſchaft
enthüllen ſollten Doch genug des Scheltens der Neugier
neugierig bin ich doch was die Leſer dazu ſagen und nun
erſt die Leſerinnen

raſtlos ſpäht ihr Auge nach immer neuen Gegenſtänden und



m

e

h

e

I Räumung des Locales auf Da eine ſtarke Polizei
Abtheilung zugegen war erklärten die griechiſchen Beamen

ſie wichen der Gewalt Eine vor dem Local verſammelte
Menſchenmenge machte Miene den Griechen betzuſtehen doch
erſtickte die Polizei die beabſichtigte Ruheſlörung im Keime

Deutſches Reich
O Berlin 2 Dec Die Wahlprüfungscommiſſion

welcher die von den Abtheilungen beanſtandeten Wahlen über
wieſen worden ſind hat heute Morgen ihre erſte Sitzung

n und die Mandate der Abgg Poppe Mecklenburg
trelitz v Colmar Bromberg und v Benda 6 Magdeb

für n erklärt die Wahl von Flügge 6 Stettin wurde
an die Abtheilungen zurückverwieſen weil der erhobene Proteſt
nicht rechtzeitig eingegangen war Die Vorarbeiten zum
Anſchluſſe Bremens an das deutſche Zollgebiet ſind wie
verlautet ſo weit fortgeſchritten daß die bezügliche Vorlage
an den Bundesrath nicht mehr lange auf ſich warten
laſſen wird

X Berlin 2 Dec Officiös Jn Artikel 15 der unterm
13 Mai 1869 dieſſeits mil der Schweiz abgeſchloſſenen durch
die protocollariſche Verabredung zwiſchen beiden Ländern vom
23 Mai d J in Kraft erhaltenen Uebereinkunft wegen

en ſeit en Schutzes der Rechte von literariſchenrpengniſſen und Werken der Kunſt iſt beſtimmt
daß die im Artikel 6 jener Uebereinkunft vorgeſehene Ein
tragung derjenigen in Deutſchland veröffentlichten Werke deren
Verfaſſer ſich das Recht auf die Ueberſetzung vorbehalten

wollen bei dem eidgenöſſiſchen Departement des Innern in
Bern zu erfolgen habe Einer hierher gelangten amtlichen
Mittheilung zufolge ſind durch Bundesbeſchluß betreffend die
Organiſation und den Geſchäftsgang des ſchweizeriſchen
Bundesraths die Geſchäfte welche ſich auf den Schutz des
literariſchen Eigenthums beziehen dem Departement des Jnnern
abgenommen und dem Handelsdepartement übertragen worden
und demnach Anmeldungen für Einregiſtrirung von literariſchen
Werken nunmehr an dieſes Departement zu richten In
der Sitzung des Bundesraths vom 25 November wurde für
die Berathung der Denkſchriften betreffend die von der
preußiſchen der königl ſächſiſchen und der hamburgiſchen Re
gierung auf Grund des Socialiſtengeſetzes getroffenen

nordnungen im Reichstage der preußiſche Vice Präſident
des Staatsminiſteriuus v Puttkamer zum Commiſſar ge
wählt Der Ausſchuß des Bundesraths für Juſtizweſen
hat beantragt einem Entwurfe von Beſtimmungen betreffend
die Herſtellung einer Statiſtik der rechtskräftig er
ledigten Strafſachen wegen Verbrechen und Vergehen

n die Reichsgeſetze die e zu ertheilen Der
v enthält die nöthigen Vorſchriften über die Ausfüllung

von entſprechenden Zählkarten Zuwiderhandlungen gegen die
Vorſchriften über die Erhebung öffentlicher Abgaben und Ge
fälle ſind ausgeſchloſſen Die in einem Kalenderquartal aus

ten Zählkarten über die bei den Amtsgerichten und dem
andgerichte anhängig geweſenen Strafſachen ſind bei der

Staatsanwaltſchaft des Landgerichts zu ſammeln welches
dem kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amt übermittelt Die Be

timmungen ſollen mit dem 1 Jan 1882 in Kraft treten
Der Jnhalt der Zählkarten erſtreckt ſich auf Perſonalnach
richten über den Angeklagten auf ſtrafbare Handlungen auf
rechtskräftiges Urtheil bezw Strafbefehl und auf Vorbe

von Schleinitz Nachmittags unternahm Se Majeſtät eine
Spazierfahrt Um halb 4 Uhr erſchienen die königlichen
Prinzen und Prinzeſſinnen im Palais um die Kaiſerin zubegrüßen Das Diner nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin
um 5 Uhr allein ein Nachmittag wird wie wir
erfahren aus Anlaß des Geburtstages der Großherzogin von
Baden bei den Majeſtäten im königlichen Palais Familien
tafel ſtattfinden Bei der Ankunft J M der Kaiſeringeſtern Abend waren der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
mit dem Prinzen Heinrich auf dem Potsdamer Bahnhofe an
weſend Vom Bahnhofe aus begab die Kaiſerin ſich imweiſpännigen königlichen Stadtwagen nach dem königlichen

Palais wo der Kaiſer ſie erwartete Der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin ſowie der Prinz Heinrich
gaben am Donnerstag Vormittag 9 Uhr dem Herzoge von
SachſenCoburg Gotha bei deſſen Abreiſe bis zum ieder
ſchleſiſchen Bahnhofe das Geleit Später empfing der Kron
prinz alsdann die Herren der Commiſſion über die Dom
Friedhofshalle und ſtattete hierauf dem Kaiſer im königlichen
Palais einen Beſuch ab Das Präſidium des Reichs
tages wird vorausſichtlich am nächſten Sonntag von dem
Kaiſer in beſonderer Audienz empfangen werden Nächſten
Dienstag findet beim Fürſten Bismarck wieder ein parla
mentariſches Diner ſtatt zu dem außer dem Präſidium noch
eine Anzahl Abgeordneter aus verſchiedenen Fractionen Ein
ladungen erhalten haben

Der Poſt zufolge würde Graf Moltke Chef des General
ſtabes der Armee bleiben und ſein Adlatus Graf Walderſee
unter dem Titel General Quartiermeiſter Chef des in Berlin
befindlichen Großen Generalſtabes werden

Jn dem Prozeſſe wegen der Kösliner Judenkrawalle
wurden wie der Poſt telegraphirt wird die Angeklagten
Luttoſch und Pergante am 2 d freigeſprochen Pollu
rin Jork Gentzſch wurden des groben Unfugs ſchuldig be
unden

Grünberg 2 Dec Die Handelskammer hielt gern
eine geheime Sitzung in welcher beſchloſſen wurde den bekkhnten
Erlaß des Herrn Reichskanzlers zu beantworten die Ab
faſſung der Antwort wurde einer Commiſſion übertragen

Der braunſchweigiſche Landtag iſt auf den 15 Dec
einberufen

en e
Reichstags Verhandlungen

Jn der Sitzung vom Dec kam bei fortgeſetzter Berathung
über den Etat des Reichsamts des Jnneren die Sprache
auf das wichtige Thema des Auswanderungsweſens Nach
lebhafter Debatte werden die für daſſelbe ausgeworfenen Koſten
im Betrage von 18,000 M genehmigt Jm Uebrigen knüpfen
ſich eingehende Erörterungen noch an die Etats des ſtatiſtiſchen

Reſt des Etats des Reichsamts bewilligt Der Bericht über
die Verhandlungen folgt in einer der heutigen Beilagen

Reichstagswahl
Sagan Sprottau Das definitive Reſultat iſt Abge

eben 11,877 St davon für d Dr Braun Sec 6907für Geh Rath Frhr v Zedlitz Neukrich deutſche Reichspartei

4965 St

Halle den 3 December
Meteorologtſche Statton

war e W der K 2 Dec 10 U Ab 3 Dec 8 u Mgerlin 2 Dec S M der Kaiſer nahm heute Vor 7655 c 7mittag die üblichen Vorträge entgegen empfing demnächſt den Poreetee s 2 I
General der Infanterie von Bohen ſowie dann auch den gel Feuchtigkeit 94,0 98,2
General der Infanterie z D v VoigtsRhetz und Mittags Wind S1 S
I Uhr den Miniſter des königlichen

Zum Winckelmannstage
dem 9 December

Wie in den vergangenen Jahren ſo wird auch heuer das
Archäologiſche Muſeum zu Ehren von Winckelmann
dem Grünver der Kunſtwiſſenſchaft morgen Sonntag den
4 Dec Vorm von 11 3 Uhr geöffnet ſein und

erlaubt ſich der Unterzeichnete Kenner wie Freunde der Kunſt
dazu ergebenſt einzuladen Und zwar ladet er diesmal um ſolieber zu einem Beſuche des Muſeums ein als die Vermeh

rung des Beſtandes und die Erweiterung der Sammlung in
dieſem Jahre ſo bedeutend und eingreifend als möglich geweſen
ſind Durch die Fürſorge und Theilnahme des Cyrators

unſerer Univerſität Herrn Geheimen Ober Regierungsrathes
Dr Roedenbeck ſind nämlich bis der geplante eigene
Muſeumsbau da ſein wird dem Inſtitut in dem Erdge
ſchoß des alten verlaſſenen Bibliotheksgebäudes zwei den frühe
ren Räumen benachbarte große Säle zur Benutzung eingeräumt
worden In Folge deſſen konnte der Unterzeichnete nicht nur
die überfüllten bisherigen Räume entlaſten ſondern auch alle
nach und nach aus Raummangel ins Magazin zurückgeſtellten
Abgüſſe wieder aufſtellen auch konnte theils eine hiſtoriſche
theils eine äſthetiſche Aufſtellung der vorhandenen Abgüſſe
wenigſtens angebahnt werden Das Ergebniß dieſer proviſo
riſchen Neugeſtaltung iſt in der That überraſchend r
o Cetve pou V v räößey Hatten wir bis jetzt
eigentlich nur eine kaum genießbare Sammlung von Abgüſſen
ſo hat Halle nun ein kleines niedliches Muſeum welches ſich
wie ich zu hoffen wage getroſt ſelbſt vor den Augen ſtrenger
Kritiker und verwöhnter Kunſtfreunde zeigen kann und es ſei
daher dem unterzeichneten Director geſtatlet dem Herrn Cu
rator dafür hier öffentlich den Kurze Dank auszuſpre

Hinzukommen in dieſem Jahre auch noch die mannig
achen Erwerbungen welche aus dem Ertrage der kunſthiſtoria Vorträge im Herbſt 1880 in Athen und Rom gemacht

werden konnten und manche empfindliche Lücke ausgefüllt
abenv Freilich bleibt noch manche Lücke zu füllen und bleibt noch

Viel ſogar recht Viel zu thun ehe die Sammlung ihren
vollen Zweck erfüllen kann den Studirenden Stoff und Be
lege zu bieten zum Studium der klaſſiſchen Kunſtgeſchichte und
ur Erkenntniß des alten Hellas dem gebildeten Laien in

r Stadt und aus der Provinz den Hochgenuß zu erleichtern
Kunſtwerke welche bei geringſtem Aufwand von Mitteln ſtets
das Höchſte in ihrer Art erreichen immer und immer wieder
u ſ endlich unſerm Volke nach der Woche Arbeit dieMeog ichkeit zu gewähren die Kunſt vergangener Zeiten läu

e Hauſes Grafen

Perikles des Mannes unter dem

3 Dec 6 Uhr früh Bei ſehr geringen Barometerſchwankungen

ternd auf ſich einwirken zu laſſen Dazu müßten wir ſtatt
des Vorhandenen ungefähr 9 größere Statuen 100 Bü
ſten 60 Reliefs und 50 Nummern Allerlei das Doppelte
und Dreifache haben Es müßten vor Allem die Münchener
Aegineten vollſtändig da ſein vom Parthenon der ganze Oſtgiebel der ganze Oſt und Weſtfries ſowie mehrere Platten

vom Nord und Südfrieſe nebſt noch einigen Metopen vor
handen ſein ſerner eine größere Anzahl von gechaiſchen
Werken und attiſchen Grabreliefs vom Tempel zu Phigalia
vom Mauſoleum von Olympig von der Niobegruppe mehr
da ſein als bis jetzt da iſt u ſ w Bevor dies aber Alles
erreicht wird wird noch viel Saalwaſſer an Halle vorüber
fließen Jedoch das Ziel muß feſt vor Augen gehalten werden
und es müßte die Stadt ſelbſt ja die Provinz zu dieſem Ziel
nach Kräften beiſteuern um die Muſenſtadt der Provinz
auch in Hinſicht auf Kunſtſammlungen zum wiſſenſchaftlichen
Mittel und Brennpunkt der Provinz zu machen

Doch zurück von dieſem Zukunftsbilde zum gegenwärtigen
Zuſtand des Muſeums Nachdem man den alten Eingang
der dunkel und eng nicht grade einladend iſt und den Moloſ

ſerhund der dicht an der Thür den Eintritt bewacht paſſirt
hat tritt man durch die gegenüber liegende Thür in den
erſten neuen Saal deſſen vordere Hälfte die Reſte der älte
ſten und der alten Kunſt enthält welche bis zu den Zeiten
der Perſerkriege reicht bis gegen 500 v Chr Geb Ol 70
Hier finden ſich auch einige Werke der Aſſyrer und der Aegyp
ter jener beiden Völker welche befruchtend und anregend auf
die Entwicklung der griechiſchen Kunſt eingewirkt haben aber
bald von den kunſtbegabteren ſchönheitstrunkenen Hellenen
weit überflügelt wurden Daneben das älteſte Sculpturwerk
in Griechenland das Löwenthorrelief des h Mykene
und die erſten Anfänge griechiſcher Sculptur die ſpartaniſchen
Grabreliefs der Apollon von Thera und Anderes Den
langſamen aber ſtetigen Fortſchritt zeigen die übrigen Reliefs
Statuen und Büſten welche hier rechts und links bis zur
Thür des zweiten Saales aufgeſtellt ſind darunter z B die
berühmte Stele des Ariſtion ein Werk des Ariſtokles und die
Stele welche der Naxier Alxenor gemacht hat der Kalbträger
von der Akropolis u a m
Im zweiten neuen Saal Hauptſaal iſt vereinigt was im

fünften Jahrhundert vor unſerer Zeitrechnung von den Perſer
kriegen bis zum Schluß des peloponneſiſchen Krieges ent
ſtanden iſt hier finden ſich was wir an Abgüſſen von den
Aegineten und von den Figuren des Parthenon beſitzen hierſind die ſicheren Copien aufgeſtellt von den Werken des Myron

Pheidias Polyklet Kreſilas hier ſieht man die Thyrannen
mördergruppe des Kritios und Neſiotes die Nike des Paionios
die Eirene mit dem Plutos vom älteren Kephiſodot und
Anderes Jn der Mitte des Saales ſteht die Büſte des

Athen die Höhe ſeinerProviſoriſch im Erdgeſchoß der alten Univerſitätsbibliothekt Wer i er geihnt erggaſſe Geöffnet jeden
deplatz Eingang von dera d Sonnabend Vorm von 11 12 Uhr geiſtigen und politiſchen Macht erreichte

Die Kunſt der nächſten beiden Jahrhunberte der Zeit der

und des Geſundheitsamtes Schließlich wird ohne Debatte der

ielt das ruhige halb heitere Wettere geſtern noch an Bar 763et cüigeee 5 C d KlinkerfTherm Thaupunkt n
Hygrom 3,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Dec 8 Uhr morgens Sowohl die Depreſſion in Nordweſten

als das Luftdruckmaximum über dem Oſtſeegebiet hatten an
Jntenſität zugenommen Die Winde in der Umgebung der
Britiſchen Jnſeln waren daher zum Theil ſtürmiſch geworden
Jn Mitteleuropa hielt das ruhige meiſt trübe Wetter bei ſehr
hohem Barometerſtande noch an im weſtlichen Theile fanden
überall Niederſt,läge ſtatt Haparanda meldete Nordlicht Hapa

Nebel Wien 773 4 Norweſt ſtill bedeckt Trieſt 770 11 ſtill
bedeckt Paris 773 2 Süd ſtill wolkenlos

ſchreibt am 2 d frü
Erdwoß wahrgenommen worden ſein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

d Wettin 2 Dec An Stelle des nach zwölfjähriger Dienſt
eit penſionirten Herrn Bürgermeiſters Müller wurde derfrühere BureauVorſteher Herr Ebeling aus Schönebeck geſtern

durch den Kgl Landrath Herrn Geheimen Rath v Kroſigk vor
verſammeltem Magiſtrats und Stadtverordneten Collegium feier
lich in ſein neues Amt als Bürgermeiſter eingeführt Das
am Abend zu Ehren des Neueingeſührten veranſtaltete Feſteſſen
hatte ſich einer zahlreichen Betheiligung zu erfreuen

O Aus dem Kreiſe Schleuſingen 2 Dec Das 2360 Fuß
hoch gelegene Dorf Frauenwald nabm geſtern trotz ungünſtiger
Witterung eine große Anzahl fremder Gaſte beſonders Paſtoren
und Lehrer auf galt es doch das 50jährige Dienſtjubiläum
des ſeit 44 Jahren im Orte wirkenden erſten Lehrers und Cantors
Herrn Laube zu feiern Die Feſttheilnehmer begaben ſich um
211 Uhr vormittags ins Gotteshaus woſelbſt der Herr Orts
eiſtliche über Pſ 118 1 ſprach und Herr Superintendent Hup
eld über den 84 Pſalm eine Rede hielt Nach beendetem

Gottesdienſte füllten ſich die Räume des Schulhauſes zu einem
vom Jubilar bereiteten Frühſtück und zur Fortſetzung der Feier
in der geſchmückten Klaſſe Der Kreisſchulinſpector Herr Paſtor

irſch überreichte nach warmer Anſprache dem Jubilar den
dler der here des Hohenzollernſchen Hausordens und ein

Anerkennungsſchreiben der königl Regierung zu Erfurt Herr
Paſtor Junker überbrachte den Gruß ſeiner Amtsbrüder und ein
herrliches Bild Lehrer Leutbecher begrüßte den Jubilar im
Namen der Lehrerſchaft hieſiger Ephorie und überreichte als Feſt
geſchenk derſelben einen Regulator Die Gemeinde ſchenkte einen
netten Schrank die Schüler verſchiedene Decken die neun Kinder
Laube s ein Sopha und ſeine 46 Enkel einen Fußteppich derweiteren Spenden gar nicht zu gedenken Ein Feſteſſen wobei

auf den Kaiſer auf den Jublar u ſ w Toaſte ausgebracht
wurden beendete die ſchöne Feier

M Erfurt 2 Dec Der etwa 30jährige Zahntechniker Weiſe
aus Erfurt ſ Z in Eiſenberg deſſen Frau während ihres hieſigen
Aufenthaltes vor Kurzem geſtorben war kehrte geſtern hierher
zurück um wie er ſich ausdrückte am Grabe der geliebten Todten
u trauern Verſehen mit einem Geſangbuche und mehreren
rauerkränzen begab er ſich nach dem Außenfriedhofe kniete am

Grabe wen ihm der Friedhofswärter bezeichnet hatte nieder
ſang einen Choral und ſchien dann ſich niederbeugend ſtill zubeten Als die ganze Manipulation zu lange währte und der
Mann ſeine Lage nicht veränderte trat man näher an ihn heran
Der Trauernde rührte ſich nicht mehr er war todt und zwar
don geſtorben durch ein ſchnellwirkendes Gift Die näheren

dotive zur That ſind unbekannt
Oberröblingen am See 2 Dec Aus Schraplau

kommt die Nachricht daß in der geſtrigen StadtverordnetenSitzung
der Privatſecretair Bauer in Lauchſtädt einſtimmig zum Bür
ermeiſter daſelbſt c worden iſt an Stelle des am 2l
ct d J gewählten Lieutenants a D Schultze in Querfurt

der vor dem Antritt ſeines neuen Amtes ſtarb Auf dem

T

Friedhof in Unterröblingen ſteht ein Zeichen der herrſchendenmilden Witterung eine Levkoye in ſchönſter Blüthe

zweiten attiſchen Kunſtblüthe und der Zeit des großen Alexan
ders ſowie der Diadochen findet ſich in den drei alten Räumen
doch konnte hier keine ſtreng hiſtoriſche Aufſtellung durchge
führt werden Um zu dieſen Räumen zu gelangen muß man
zum Eingang zurückkehren Jm erſten alten Saal Eingangs
ſaal ſind meiſtens Reliefs angebracht z B Metopen aus
Selinus Olympia und vom Parthenon einige Platten vom
Fries des letzteren vom Frieſe des phigalenſiſchen Apollo
tempels von der Nikebaluſtrade ferner das große eleuſiniſche
Relief und das Dexileosmonument nebſt einigen anderen
attiſchen Grabſteinen Jn der Mitte fünf Figuren aus den
Attalosgruppen die verkleinerte Zumbuſch ſche Reſtauration
der Nike von Samothrake u ſ w

Jm nächſten Saal finden ſich um nur Einiges anzuführen
die Niobe aus Florenz und die Niobide Chiaramonti der
Schaber des Lyſippos der Wur aus dem Lateran der
betende Knabe die Venus Milo die Gruppe des Laokoon
der Apollon des Belvedere und die Diang von Verſailles u
A außerdem eine Reihe von griechiſchen Götterköpfen und
vier ſichere Portraits Alexanders des Großen

Jn der Mitte des letzten Zimmers ſteht das Wunderwerk
des Praxiteles der Hermes mit dem Dionyſoskinde aus
Olympia ferner Abgüſſe anderer praxiteliſcher Werke Sau
roktonos einſchenkender Satyr r ſchaut man den
Zeus Otricoli die Juno Ludoviſi die Demeter von Knidos
hier ſchwebt Ganymedes vom Adler getragen aufwärts hier
wetzt der Schleifer mit dem Baſchkirenkopf das Meſſer Außer
dem iſt hier eine Reihe ſicherer Portraits vereinigt Dichter
und Philoſophen Hiſtoriker und Redner Jn dem Glas
ſchrank ſind zuſammen mit den wenigen und unbedeu
tenden Antiken beſonders Vaſen und glaſirter egyptiſcher
Thonwaaren die wir außer einer größeren Anzahl von
Münzen beſitzen die r von kleinen Broncen Terra
cotten Cameen und anderen Anticaglien u

Endlich die Kunſt unter den Römern Dieſe findet ſich
in der zweiten Hälfte des erſten neuhinzugekommenen Saales
jenſeits der Thür zum Hauptſaal erſt alterthümelnde
Werke und die eklektiſche Richtung des Paſiteles dann die
römiſchen Copien aus der Zeit des Hadrian Auf den Brettern
ſtehen Portraits vom älteren Scipio an bis auf Septimius
Severus darunter vier Bilder des Kaiſers Auguſtus auch
die ſogen Clytia vielleicht eine Prinzeſſin aus dem Hauſe
der gen und Antinous die letzte ideale Schöpfung der
alten Kunſt

So iſt nach Kräften verſucht worden vie vorhandenen Ab
üſſe der Entwickelung der griechiſchen Kunſt pit u ordnenoch ſteht nicht jedes Werk genau da wo es eben müßte

und ſtehen ſollte ſondern nur im Großen und Ganzen iſt die
r Entwickelung e worden Jch betone

dies in Hinblick z B auf den Torſo des Herkules im Belve
dere oder auf das Facſimile der Aldobrandiniſchen ochzeit
Licht Platz und äußere oder innere Symmetrie ſprechen hier

randa 773 12 ſtill Nebel Hamburg 770 3 Südoſt leicht

Jn Staßfurt m wie uns ein Leſer u Bl von dort
gegen 4 Uhr ein 7 Sec anhaltender
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ordneter niedergelegt es müßte alſo eine Neuwahl ſtatt
finden

Direction des
ficationen an

d veröffentlichen ein
Erzherzog
eines Kr 5haus in Peſt überſendet wurden

d Ketteler begonnen

J e

aſſchli technikum genannt die vor 7 Jahren von Einbeckfan e verlegt wurde erfreute ſich unter an des damaligen

Directors Herrn Dr Kirchner einer guten Frequenz waren doch
Semeſter mit 200 300 Schülern zu verzeichnen Nach dem vor
FJahren erfolgten Tode des Herrn Dr Kirchner hat die Schüler

ahl ſteti abgengminen und heuer iſt dieſelbe eine ſo geringewiſchen 2 und 30 daß ſich der jetzige Director Herr Jenſen
Jenbthigt ſieht die Anſtalt aufzulöſen Wie wir hören über
mm Herr Director Jenſen die Leitung der Baugewerkſchule zu
h rchim in Meglenbueg und ſiedelt bereits am 19 d mit einer
Anzahl ſeiner jetzigen Schüler nach dort über Es iſt zu be
dalern daß die Schule hier eingeht war doch dieſelbe der Stadt
von großem Nutzen aus welchem Grunde die Bürger als die
Anſtalt der geringen Schülerzahl wegen ſich aufzulöſen drohte
weimal einen Garantiefonds den letzten in Höhe von 8000
chneten t iſt auch letzterer aufgezehrt und g neuen Opfern
erſtanden ich weder der Magiſtrat noch die Bürger Das
Gebäude Eigenthum der Stadt ſoll für eine unſerer ſtädtiſchen

Schulen umgewandelt werden

Der M wird aus Eisleben geſchrieben der Geh
Bergrath Leuſchner habe ſein Mandat als Landtagsabge

Anläßlich des 100jährigen Concert Jubiläums hat die
et Leipziger Gewandhauſes 20,000 M Grati

die Orcheſtermitglieder vertheilt

Vermiſchtes
Geſchenk der Kaiſerin Die Wiener Morgenblätter vom

n Schreiben der deutſchen Kaiſerin an den
Karl Ludwig mit welchem 1000 Gulden zur Stiftung

ankenbettes für das neu zu gründende EliſabethKranken

ramm an den Fürſten Bismarck Seitens des
Vereins deutſcher Gaſtwirthe wurde am 1 d dem Fürſten

Hismarck ein Telegramm folgenden Jnhalts zugeſendet
Der Verein der deutſchen Gaſtwirthe verſammelt im Hotel

de Rome ſendet dem Schloſſermeiſter der es verſtanden hat
den Kyſſhäuſer zu öffnen ein herzliches dreifaches Hoch
Auf dieſes Telegramm ging folgende Antwort ein

Jch danke verbindlichſt für die Meinung und hoffe daß
das Schloß nicht wiederum verdreht werde

von Bismarck
Denkmal für Biſchof Ketteler Jn den letzten Tagen

wurden in der Muttergotteskapelle des Domes in Mainz die
Vorarbeiten zur Aufſtellung eines Denkmals für den Biſchof

welches aus dem Kreiſe der nächſten Ver
wandten errichtet wird Der Entwurf rührt von dem auf dem
Gebiete mittelalterlicher Kunſt vielerfahrenen Architecten Hertel in
München her und ſchließt ſich an die Form des ſogenannten
Hochgrabes an Die Figur des Verſtorbenen ruht auf einem
ſäulengetragenen Unterbau und wird aus einer BaldachinNiſche ge
wonnen

Eine Villa in Saßnitz auf der Jnſel Rügen wird ſich
unſer Kronprinz erbauen laſſen Der Bauplatz in der Nähe der
ſogenannten Bleſe iſt etwa doppelt ſo groß als der auf welchem
die Villen des Prinzen Friedrich Karl gebaut ſind Der Bauplatz
iſt bereits abgemeſſen und abgeſteckt doch verlautet noch nichts
darüber wann mit dem Bau vorgegangen werden ſoll

Wieder ſind in Frankreich drei Eiſenbahnunfälle vorgekom
men der erſte bei Saint Quentin wir ein Perſonenzug mit einemung zuſammenſtieß und 15 Perſonen darunter der comman
dirende General von La Feère verwundet wurden der zweite bei
Gap der dritte bei Nancy Bei den beiden letztern wurde nie
mand verletzt

S Z AZAHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Dec OOriginal Wochenbericht

Die abgelaufene Berichtsperiode eröffnete unter höchſt günſtigen

ma u

Ein Tele

gehe 2 Dec Unſere hieſige Baugewerkſ chule
o

die Börſe mit einer Ermäßigung der Zinsrate zu überraſchen
Die Maßregel iſt in dieſem Augenblick unleugbar von nicht zu
unterſchätzender Bedeutung ſie beweiſt zunächſt daß die Bank
leitung dem erneuerten Goldabfluß aus der Bank von England
ein beſonderes Gewicht nicht beilegt und andrerſeits die eigene
Poſition für ſtark genug erachtet den Anſprüchen des Monates
December wie denjenigen des Jahreswechſels zu genügen Ange

erſten Wochen des verfloſſenen Monats um 82 Mill abgenommen
haben und die Reſerve der ſteuerfreien Noten ſich bis auf
115,850,000 M gehoben hat darf man thatſächlich die Befürch
tungen welche bezüglich der Geſtaltung der Geldverhältniſſe noch
vor Kurzem gehegt wurden als gegenſtandslos betrachten Die
Reichsbank wäre auch gewiß nicht zu einer Discontoreduction
geſchritten wenn die momentanen Verhältniſſe die Nothwendigkeit
einer baldigen Correctur ihres Vorgehens erwarten ließen Die
ohnehin leichte Liquidation erhielt durch die Zinsfußänderung eine
nicht unweſentliche Stütze indem die Reportſätze welche im
October zwiſchen 7 und 7 Proc variirten und im September
8 Proc überſchritten hatten bis auf 58/ Proc heruntergingen
Es ſcheint daß dem Ultimo mehr disponible Mittel zur Verfü
gung geſtanden haben als überhaupt abſorbirt werden konnten
und daß ein nicht unerheblicher Ueberſchuß nachträglich in den
Pariſer Prolongationen Unterkunft geſucht hat hierfür ſpricht
wenigſtens das ſtarke Anziehen des Wechſelcourſes auf Frankreich
Die Beſſerung des Geldſtandes iſt auf die Tendenz der Börſe
nicht ohne Wirkung geblieben es iſt unverkennbar daß die Nei
gung zur Aufwärtsbewegung im Zunehmen begriffen iſt und die
Contremine an Zuverſichtlichkeit verloren hat Das ziffermäßige
Ergebniß der Woche welches durchgehend ein poſitives iſt giebt
Zeugniß für jene Wandlung in den ſpeculativen Anſchauungen
die nur durch die in Permanenz getretene Geſchäftsruhe verhin
dert wurde ſich in ſtärkerer Weiſe zum Ausdruck zu bringen
Die Enthaltſamkeit der Speculation in Folge des Mangels an
äußerer Anregung ſowie die Gleichgültigkeit des Publikums gegen
über den Vorgängen an der Börſe müſſen wiederum als die mar
kanteſten Züge des Geſchäftsverkehres bezeichnet werden Nur
ſporadiſch trat das eine oder das andere Effect aus dem allge
meinen Stillleben heraus um auf wenige Stunden das Object
einiger Lebhaftigkeit zu ſein Zumeiſt lieferte der inländiſche
Eiſenbahnmarkt das Material zu dieſen ſtrohfeuerartigen Hauſſe
bewegungen die Verſtaatlichungsfrage wurde wieder auf die
Tagesordnung geſetzt und BerlinAnhalter AltonaKieler Berlin

abwechſelnd in den Kreis dieſer bis in das Unendliche auszudehnen
den Coinbination gezogen Es iſt kaum zweifelhaft daß die Re
gierung das Staatsbahnprincip weiter entwickeln wird es iſt auch
nicht unwahrſcheinlich daß mit der BerlinAnhalter Bahn neuer
dings Ankaufsunterhandlungen angebahnt ſind alle weiteren in
dieſer Beziehung verbreiteten Nachrichten dürften aber dem Be
reiche der Conjecturen und der Wünſche angehören Von den
ausländiſchen Bahnen kamen Franzoſen zu einiger Geltung Bon
toux ſche Käufe und die angebliche Abſicht Bontoux s den Mon
tanbeſitz der Oeſterr Staatsbahn zu acquiriren ſowie endlich die
verbrauchte Verſion von der Perfection des Anſchluſſes der
Staatsbahnlinien an die Orientbahnen galten als Motiv der
Steigerung des Franzoſencourſes Auch Duxer Galizier und
Lombarden lagen feſt bei ruhigem Geſchäft Eine Ausnahmeſtel
lung nahmen die Ruſſiſchen Valeurs ein die auf Grund der aus
Petersburg herübergekommenen Berichte über die fortdauernde
Gährung in einem größerem Theile der Ruſſiſchen Geſellſchaft

disconten die 45 Proc bedangen war ohne Belang
Auſpicien Die Reichsbank war am Sonnabend in der Lage
einen allſeitig befriedigenden Wochenausweis zu publiciren und

wie bei der Aufſtellung anderer Werke entſcheidend mit Be
merken will ich auch noch daß auf allgemeinen Wunſch hin
jedem Stück beigeſchrieben iſt was es ſicher oder vermuthlich
vorſtellt und wo das Original des Abguſſes jetzt aufbewahrt
wird ſoweit dies zu beſtimmen war

Nach dieſer allgemeinen Ueberſicht der neuen Aufſtellung
kann der Unterzeichnete nun übergehen zu einer kurzen Be
ſprechung der wichtigſten in dieſem Jahre erworbenen

r um dadurch dem Beſchauer das Verſtändniß und
den Genuß derſelben zu erleichtern und zugleich zu erhöhen
Die im Folgenden mit einem Sternchen bezeichneten Num
mern ſind mit dem Ertrag der letzten kunſthiſtoriſchen Vor
i beſchafft worden

eſondere Beachtung verdienen etwa die folgenden Abgüſſe

1 Grabſtele eines r bei Athenr um 550 vor Chr Geb Die Darſtellung geht zu
ammen mit der Ariſtionſtele die um 500 gearbeitet iſt und
dem Mittelſtück einer dritten gleichfalls hier vorhandenenStele welche c 525 entſtanden fein mag auf eine berühmte

alte Vorlage zurück und beweiſt die r undZähigkeit mit der die alte Kunſt vorhandene Typen bewahrte
und ausbildete

2 Bruchſtücke Kopf mit erhobener Dickosſcheibe und
Oberſchenkel einer Grabſtele welche in der 478 eiligſt
aufgeführten Stadtmauer des Themiſtokles verbaut war alſo
vor jenem Jahre gearbeitet iſt und uns ein ſicheres Beiſpiel
der älteren Kunſt darbietet Der verſtorbene Jüngling
war dargeſtellt mit dem beliebten Dickosſpiel beſchäftigt

3 Verſchiedene Bruchſtücke von Grabſtellen der
alten Kunſt Die eine erhalten ſind nur die mittleren
Körpertheile zweier bekleideter Frauen gleicht im Styl dem
ſog Leukothearelief der Villa Albani eine andere von der
nur der Kopf eines Jünglings übrig geblieben ſtammt aus

bdera u ſ w
4 Altärchen im Styl etwa des Kalamis ungefähr

500 450 thätig Auf der einen Seite iſt ein er
Kriophoros auf der anderen eine Aphrodite Soſandra

dargeſtellt in einer Zartheit und Anmuth des Styls ſowie
in einer Befangenheit und Strenge der Kunſt daß man
an Perugino und andere VorRaffaeliſten erinnert wird
d 5 Zur Vervollſtändigung deſſen was uns vom Oſtgiebel
es Parthenons G 438 fertig ward geblieben iſt dienen die

t ſſe des auf ſeinem Geſpann aus den Wellen des Meeres
s teigenden Helios ſowie der in die naſſe Fluth nieder
wa enden Selene ferner der Torſo des Hephaiſtos
velcher dem Vater Zeus den Kopf geſpalten hatte damit

thene daraus emporſteigen konnte
Zum Weſtgiebel des Parthenons r das Bruſtſtückder A

h s ber Achricht da ridar Gſichts des Umſtandes daß die Anlagen der Bank in den drei habe ich der

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
matt defecte Sorten 190 210 mittlere Qualität 2152 232

feiſte his 240M Roggen 1000 Gerſte
1000 Kilo feine Sorten matt geringere ohne alle Kaufluſt Land
gerſte 167 177 M Chevalier 180200
14,50 15 M Haferfrüchte 1000 Kilo PictoriaExbſen geringe 210 225 M beſſere und
feinſte bis 245
5 50 Klgr 12 Mark Kummel 50 25,00 25 50 M

ſaaten
50 Kilo blauer ohne Angebot
10 000 Liter Proc
offerirt
8,765 9 M Malzkeime
bis 5,50 M Futtermehl 506,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie 5,90 bis
6,00 M Oelkuchen 50 loco und T

Hamburger Mainz Ludwigshafener und DortmundGronauer

offerirt waren Jn den letzten beiden Tagen nahm die ſpeculative
Thätigkeit einen etwas höheren Grad von Regſamkeit an die
namentlich den Montan und Bankactien zu Gute kam Der
Anlagemarkt bewahrte eine gute Haltung der Umſatz in Privat

1881 feſtzuſetzende Dividende der Reichsbankantheile wird einer
Bekanntmachung
zweite
67 Ma
anſtalten erfolgen

des Rei
v irrt e Abſch

50 Pf für den

tanzlers zufolge vom 15 d ab eine
agszahlung von Procent oder
Dividendenſchein Nr 2 bei den Bank

Falliment Beuchel u Comp Magdeburg Die5 von uns wiedergegebene Nach
Beuchel im Gefängniß erhängt

Halleſche Getreide und ProduetenBörſe
Bericht des VBörſen Vereins Seer 3 Dec

1000 Kilzen

Kilo 198 201 W
M Gerſtenmalz 50 Kilo

Hafer 1000 Kilo matt 165 170 M Hülſen

M Linſen 50Kgr 19 23 M Weiße Bohnen v
ais

Donau 155 amerikaniſcher 156 157 M OHel
1000 Kilo Raps ohne Angebot Mohnſamen

Stärke 50 Kilo 23 M Spiritus
loco matt Kartoffel 50,30 M Rüben nicht

28,75 M bez Solaröl 50 Kilo
50 Kilo fremde 5 M hieſige 5,20

8,50 M Kleie Roggen

Rüböl 50 Kilo

ermine 7,50 M
uckerbericht Halle 2 Dec Rohzucker Bei der ruhigen

Haltung der Auslandsmärkte konnte das Geſchäft auch bei uns
keine größere Ausdehnung gewinnen da insbeſondere Exporteure
ſich ziemlich reſervirt verhielten Demnach konnten die Preiſe
ihren vierwöchentlichen Standpunkt behaupten da eine größere
Anzahl der Verkäufer Mindergeboten gegenüber nicht zugänglich
war und es vorzog die an den Markt gebrachten Offerten wieder

ehe Umſatz 1,400,000 Kilo 28,000 Ctr Kryſtall
zucker über 98 Kornzucker 97 do 96 00
63,00 64,20 do 950 61,00 62,20 do 9490
Rohzucker 9390 Nachproducte 94 91 58,50 56,00
do 90 88 o 55,50 bis 50,00 M Melaſſe o T 9,00 10,40 M
Raffinirter Zucker Die Lage des Marktes hat ſich gegen die
Vorwoche nicht geändert Brode bleiben knapp und zu vollen
Preiſen gefragt während gem Zucker vernachläſſigt ſind und wie
derum billiger erhältlich waren Raffinade ffein v F è

do mitdo fein o F 84,50 Melis ffein o F Mtel Gem Raffinade J m F 80,00 81,00 do IIm F M Gem Melis 1 m F 7500 7600 M do II
m g 7300 74,00 M Farin blond gelb m F M

Petroleum Bremen 2 Dec Nachm Telegr Schlußbericht ruhig Standard white loco 7,10 bez per Jan 7,20
7,25 bez pr Febr 7,30 bez pr März 7,40 bez pr Aug
Decbr 8,20 Br Ant werpen 2 Dec Nachm elegr
Schlußberichtſ Raffinirtes Type weiß loco 18 bez 18 s Br
pr Jan 185 Br pr Jan März 182 Br vr Sept Dec
i Br Feſt Hamburg 2 Dec Nachm Telegr Feſter
Standard white loco 7,30 Br 7,25 Gd pr Dec 7,20 Gd pr
Jan März 7,60 Gd Stettin 2 Dec Nachm Telegr
loco 7,90 Berlin 2 Dec Nachm Behauptet Raffin
Stanbard white pr Ctr m Faß in Poſten von 100 Etr

Gekündigt 2000 Ctr Kündigungspreis 21 M pr 100 Kilgr
Loco per dieſen Monat 24 23,9 24 bez Durchſchnittspreis
24 per Nov Dec und pr Dec Jan 1882 24,30 24,30 M
pr Jan Febr 24,20 214 15 M ver Febr März 24 23,00 M
per März Aprik ver April Mai 2350 23,45 M rer Mai
Juni 23,10 23,05 M a

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Dec Ab Unterh 1,80 3 Morg 1,80

Trotha 2 Dec Unterh 2,08 3 Morg 2,06
Kalbe 2 Dec Oberp 1,48 Unterp 0,96

Unſtrut Artern 2 Dec am ickenPegel 0 54
Elbe 2 Dec Magdeburg 1,40 Torgau 06 Wittenbe g

7 Verwundete Amazone des Kreſilas Copie im
Capitoliniſchen Muſeum vielleicht von einem Soſikles ge
fertigt Dieſer Name ſteht an dem Baumſtamm Das
Original welches etwa um 430 entſtanden ſein wird war
aus Bronze gemacht die erhobene Rechte ſtützte ſich auf den
Speer während die Linke behutſam das Gewand von der
klaffenden Bruſtwunde entfernte das Geſicht zeigt leiſe den
herben Schmerz den die Virago über Wunde und Kampfes
unfähigkeit emfindet Nach dieſer ganzen Figur iſt der Torſo
aus Wörlitz zu rer

8 Große Grablekythos Akthen
dargeſtellt von denen der
erinnert unterhalb des
Frauengruppe in leichter
gegen 400 entſtanden

9 Grablekythos des Myrrhine Athen
Pſychopompos u die
Verwandten zur

Vorn ſind Krieger

kizzierung eingemeißelt

ſtellung verwendet worden
hunderts gearbeitet

griechiſche Arbeit der Diadochenzeit

des Vaticans Zu den Gruppen

auf die Akropolis ſchenkte

von orientaliſchem und griechiſchen Götterglauben ſchu
Sarapis eine Vereinigung von dem
dem Herrſcher der Unterwelt
mildem Geſichtsausdrucke aber das
tief in die Stirn

König des

Andeutung des Ernteſegens der Erdeſtammt aus römiſcher Ja

ähnlche Züge doch iſt der Ausdruck melancho

müthiger um nicht zu ſagen u ir
Wangen und Kinn gehen in Schilfvl
naſſen Bart ſpielen Delphine und um den
liegt ein dichter Weintraubenkranz um dender Ufer anzudeuten Die Compo

rannten Poſeidon welch letzterer Abguß aus zwei Stücken
ſgmmengefügt iſt deren Originale ſich in Athen und in
ondon ſinden

ver Villg Albani zu Rom Wohl von en erSokratesköpfen der e Arbeit der Diadochenzeit

Dividende der Reichsbank Auf die für das Jahr

eiter ſehr an den Parthenonfries
T hinten iſt eine zierliche

Etwa

Hermesen Frau aus dem Kreiſe ihrer

Interwelt fort die mythologiſche Scene des
bekannten Orpheusreliefs iſt hier für eine alltägliche Dar

Etwa in der Mitte des 4 Jahr

10 Kopf des Demoſthenes geſt 322 Original im
königlichen Garten zu Athen Leider fehlt die Naſe gute

11 Statuette eines kämpfenden Perſers im Muſeum
ehörig welche König

Attalos J von Pergamon 200 vor Chr Geb den Athenern

12 Büſte des Sarapis Vaticaniſches Muſeum Religiöſe
unter den gen in Aegypten vorgenommene en

im
Himmels und

Daher erſcheint Sarapis in
Haar iſt

erabgekämmt und umfinſtert das Geſicht
auf dem Kopfe erhebt ſich das Scheffelmaß der Modios als

Die Arbeit der Büſte

13 Hermenkopf des ſog Okeanos oder vielmehr des
Golfs von Neapel oder von Puteoli gefunden bei
Pozzuoli Original im Vatican Der Meergott hat zeus

i und gut
Augenbrauen

ätter über in dem langen
Wenn Kopf

inreichthum
ition aus der Diadochenzeit

iſt trefflich die Arbeit aus römiſcher Kaiſerzeit reich und
thene und der herrliche Bruſtkaſten des zornent ſchö

1,55 Roßlau 02 Barbv 55 Dresden 1 Dec 088

15 Hermenkopf des Thebphraſtos geſt 288 Original
in der Villa Albani in Rom Durch Jnſchrift geſichertes
Portrait des berühmten Peripatetikers Arbeit ſpäterer
Kaiſerzeit

16 Reliefbruchſtück eines Satyrs Original im Vati
caniſchen Muſeum Der Satyr hebt ſich auf den Fußſpitzen
und dreht ſich um ſein Rückenſchwänzchen zu bewundern das
er mit der Linken faßt Nach dieſem Relief iſt die kleine
ſchon im Muſeum vorhandene Marmorfigur zu ergänzen
Die zierliche Compoſition ſtammt aus der Diadochenzeit

17 Unter den kleinen Broncen e ich hervor die beiden
etruskiſchen Krieger größere findet ſich in Florenz
der kleine im berliner Muſeum den hinſtürmendem Ares
den ſich gegen ein hinzuzudenkendes Thier wehrenden Satyr
aus Pergamon der auf den Myroniſchen Satyr zurückgeht
den wundervoll ausgearbeiteten Krieger aus Dodona ein
Meiſterſtückchen alter Kunſt und Anderes mehr Alle dieſe
Broncen finden ſich jetzt im berliner Muſeum

18 Endlich mache ich noch beſonders aufmerkſam auf die
kleine colorirte Tanagraterracotta Gypsabguß mit
genauer Wiedergabe der erhaltenen Farbſpuren
das Original iſt im k k öſterr Muſeum für Kunſt und
Induſtrie in Wien wo auch die ſchöne Copie hergeſtellt iſtJe unerſchwinglicher Originale aus Tanagra für die b chränkten

Mittel kleinerer Muſeen ſind um ſo dankenswerther ſind
ſolche genaue Copieen welche ein getreues Bild der Orginalegeben Eine ſchöne Frau im Chiton und Mantel beſchuht

und bekränzt in der Linken den blattförmigen Fecher blickt
auf den Spaziergang um mit einer Anmuth welche nicht ganz
frei von Koketterie iſt

Dies ſind die begchtenswertheſten Vermehrungen des
Jahres 1881

alle a December 1881
Prof Dr H Heydemann

Kunſthiſtoriſche Vorträge Herbſt 1880
Der r beeilt ſich zugleich über die Verwendung

des Ertrags welchen die letzten kunſthiſtoriſchen Vorträge ergeben
haben pflichtſchuldigſt zu berichten

eheRechenſchaftsbericht vom
1016 M 10 Pf

Sa 1036 M 35 Pf
Ausgaben

Vier kleine Abgüſſe von Bronzen aus Berlin 16 M 30 Pf
Drei Abgüſſe aus Aihen
Sieben Abgüſſe aus Rom 7957Diverſe Ausgaben

Sa 1036 M 35 Pf

Netto Einnahme laut
15 Dec v

Zinsertrag

ön

14 Hermenkopf des Sokrates geſt 399 Original inalten 1 December 881 Profeſſor Dr H Heydemannvie des Airchäot Muſenms



confect Weiss waaren
in bekannter reichhaltiger Auswahl

seid re u Tücheru ſ w in großartigem Sortiment

A Muth onIII l
A Muth Damenschleiten

IIIID empfehlev ein reiches Sortiment
Weiss seidener

A Muth
Damen Oravatten

s r Schürzen f Damen u Kinder
in ſelten großer Auswahl

empfehlen

Woll Schürzen u Wasch
stoſehürzen für Damen u Kinder

III
v fehlen

nterröcke von Filz u Velourfür Damen und Kinder denkbar größte Auswahl

A Muth
IIIIIID

empfehlenSteppröcke in Seidenatlas
und ff Wollatlas zu allen Preiſen
e hochfeine
perflaneli Unterröcke

Co

Co
E GOo
C Co
L O0

Uuth Co
Co
Co

C Co
Co ſchl für Damen

II empfehlent aus ff e eigenfehlA Huth Co vamen Capottenvon den einfachſten bis zu den eleganteſten

r Huth C Co empfehlen wollene
TWailientücher Westen ete

in unübertroffener Auswahl
empfehlen das großartigſte Sortiment von

BRallkleiderstoſfen

Huth C Co empfehlen atne

Warlatan brillante Lichtfarben
à Stück von 3,00 an

Ruth Co
Muth Co

empfehlen

BRall Vmhänge
in neueſtem aparten Geſchmack

empfehlen

RBallblumen
feinſten Geſchmack en

Muth C Co
m er

empfehlen

Wweisse Schleppröcke

III
und Promenadenröcke

empfehlen ne

Corsettes
in großer Auswahl vorzüglichen Fabrikats

empfehlen

Gardinen
in unübertroffener Auswahl

Bettdecken
in allen erdenklichen Sorten

empfehlen

A Muth C Co empfehlen gewirkte und geſtickte

Tülidecken
in allen Größen

B Muth Co
Muth O

empfehlen nNexgligeéstoſte
Chiffon Cretonne Piqué Dowlas ze

empfehlen leinene

Taschentücher
in verſchiedenen Größen ſchleſiſchen Fabrikats

A Math Co
Muth Co

empfehlen leinene

Taschentücher
beſtes prämiirtes irländiſches Fabrikat

empfehlen feine geſtickte und bunte

Taschentücher

Merth O0
in neueſtem Geſchmack

empfehlen beſte oſtindiſche ſeidene

Taschentücher
für Herren

Huth C Co
Muth C Go

empfehlen ſeidene und halbſeidene

Cachenez Shlipse
und Oravatten

empfehlen

Oberhemden Chemiösettes
Kragen und Manschetten für Herren

III
I

I

I

III

III
Hucth C GO0

empfehlen

Tricotagen
für Herren Damen und Kinder

verkaufen
zurückgeſetzte Waaren u Reste

zu bedeutend ermäßigten Preiſen
berechnen wie bekannt

billigste aber streng feste
Preiſe

machen bereitwilligſt

e gennach Auswärts

Muth Co verſenden

feste Aufträge v 20 MK
ab portofrei

T e A S le

Billige Gele genheitMel in Huſſiten zogen g Naumburg

Jn der Stadt am Saaleſtrande Was giebt s da für ſch chöne gen
Tr die rühmlichſt wohlbekannte Machen s Herz im Leibe lachen
Wen ich meine wißt ihr ſchon Was für Groß wie auch für Klein
Merkt es am Annoncenton Billig ſehr und wunderfein

s iſt die Commandite Wollt euch überzeugen
Wer vor Weihnacht Auch wer etwa in der Ferne

Was man ſich einander ſchenket aben möchte etwas gerneDer bei Zeiten unverweilt as im Preiscourant er ſieht
Hin zur Rathhausgaſſe eilt Schreibe an die Commandit

Zu der Nummer 16 rompt wird er bedienet
Kindertaſchentücher e Dtzd nur 30 Reinlein Taſchen

tücher z Dtzd nur 1,25 2 reinleinene Taſchentücher Dtzdnur 1,50 Bunte der entücher nur 25 Feinſte eSchwer
er FoulardTü Dtzd nur 1,00 Kinder Latz und Hängev von 20 a an Wiener Damen LatzSchür en von 40

an Damen Moiree Schürzen von 50 an Große Wirthſchafts
Schürzen nur 40 Doppelt 4 edruckte r n nur
50 60 75 Geſtickte Kinder Kragen Dtzd nur 25 GeſtickteDamen Kragen Dtzd nur 25 Geſtickte Damen Garnituren
S und Stulpen zuſammen nur 50 95 Rüſchen Meter 10
Seidene Schleifen und Lavallier nur 20

Damen Filz Vnterröcke
nur aus gutem reinwollenen Tuchfilz mit reichen Garnirungen v 1,75
an Steppröcke ſowie WattenRöcke nur 2,50 Geſtrickte Damen
Röcke nur 1,50 Geſtrickte Kinder Röcke in allen Größen nur 45 9
Flanell Kinderhöschen nur 75 Geſtrickte Knaben Anzüge
nur 50 Cord BVarchent Damen z 9oſer nur 1,50 und 1,65

lanell DamenHoſen nur 1,75 und 2 eſundheitshemdenür Damen und Herren in Woüe Merino und S von 90 an
Geſtreifte FlanellHerrenHemden nur 1,25 Doppelt Köper Fla
nell Herren Hemden nur 1,75 Geſtrickte r L wei e
und farbig von 70 an bis zu den allerbeſten Walk und
Jacken von 1,25 an Geſtrickte Herren Weſten nur 8,00

Plüsch Capotten
das Allerneueſte der Saiſon elegant garnirt in großer Auswahl von2 an Theater Concert und Promenaden Tücher ſowie
Zevbyr Velour und Waffel Taillen Tücher zu fabelhaft billigen
Preiſen Halbſeidene wollene und halbwollene Cachenez von 20 4
an Reinſeidene Cachenez von 1,75 an Warm gefütterte Da
men und Herren Handſchuhe nur 35

Abgepasste leinene Handtücher
mit Rand das ganze Dtzd nur 2,25 Weiße Stuben Handtücher Dtzd nur 4,50 erſtenkornHandtücher Dizd nur 5,00
Weißleinene Wiſchtücher mit rothem Rand Dtzd nur 3,50 chwerſte rein
leinene Rolltücher nur 1,25 Waffel Staubtücher Dtzd nur 50 4PatentScheuertücher nur 25 4 Seifenlappen v Dtzd nur 50 4
Reinwollene Tuchtiſchdecken mit reicher Stickerei nur 2,25 Große
Waffel Bettdecken mit langen Franzen von 1,75 an Tiſchtücher
und Servietten in vorzüglichen Qualitäten

Damen Herren u Kinder Wäschein bekannt großer Auswahl bedeutend billiger wie überall

Penchel s Berliner Commancdit Geschäft

Halle aS 16 Rathhausgaſſe 16 im Stiſtshauſe
e Aufträge u Außerhalb werden ſofort u gewiſſenhaft effectuirt

ha
Papier u Lehrmittelhandlung

n 46 BRBuchbinderei
9 Fröbel ſche Spielu Beſchäftigungs

mittel Kindergartenartikel
Alle S u Zeichenmaterialien

Hale a Brief und Luxuspapiere
32 Preiteſtrahe 32 Geſangbücher in da haften eleganten

und einfachen Einbänden
Bilderbücher und Jugendſchriften Schulbücher feine Lederwaaren

Album Holzſchnitzgegenftände Garderobenhalter c
Alle von anderen ähnlichen Handlungen beſonders angezeigten Artikel em

z le ich in u Waare zu billigſten reiſen Sorgſame ledigung aller
der kleinſten Aufträge

kusaanduog a10 a r udbunyolsng uoq och qun u

Nähmaschinen Fabrik
vorm Frister Rossmann

Actien Gesellschaft Berlin
Schiffchen und Greifermaſchinen

für Familiengebrach und gewerbliche Zwecke
unſerer Schiffchen Maſchinen vor denVor O amerikaniſchen Se

1 Beſſeres Material 2 Wichtige Conſtructions
verbeſſerungen 3 Genauere Juſtirung 4 Gedie
genere AusſtattungEs iſt wohl zu beachten daß alle Theile in der Fabrik

hergeſtellt werden und volle Garantie für jeden Beſtandtheil
übernommen wird

W Die Fabrik beschäſtigt gegenwärtig
600 Arbeiter und hat damit alle Fa

e briken dieser Branche in Europa rW üGberholt
Risherige Production über 250 000 Maschinen
Verkreter P Lindenheim Schmerrſtr 30

NB Langjährige Thätigkeit in den größten Nähmaſchinen Fabriken

ermöglicht mir jede Reparatur an Nähmaſchinen gründlich herzuſtellen

v wo eben Am t BeuchlitzW Tan Ler nügen Sonntag
deGoibe z Sehr kg hentte

zum SeethalZu dem am Sonntag den 4 De RSIversg u r
centber Abends 7 Uhr ſtattfindenden u Sonntag Tanuzm

Geſangs Concert natteeeeHerren g Damen Capelle a r Viiten arten

on an ei t nladet freundlichſt ein O Röhrborn ſowie alle Dru ſah i fein rer
Neue und gebrauchte e ll elegant und billigſt

verkauft billig Trödel 7 L Kosenbberg gr Ulrichſtr 21Der denten un unſerer Jetans es e ſroſpen ber Tulre s Unn lnin bei den wir der Beachtung unſerer Leſer hierdurch angelegentlichſt empfehlen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit BeilagenFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

e

3

Nach
einem
Holzr
mit d

d
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